
AOK 21. Januar 2022

Tarifrunde 2022: Soll das alles sein?! 
Unsere GdS-Forderung (siehe GdS spezial vom 
7. Dezember 2021) in Höhe von 5,5 Prozent mehr
Gehalt hat die TGAOK in der zweiten Verhandlungs-
runde am 19. und 20. Januar wie folgt beantwortet:

• Einmalzahlung für das Jahr 2022 in Höhe von
800 Euro für Beschäftigte, für Azubis 300 Euro.

• Eine lineare Vergütungserhöhung um 1,2 Pro-
zent soll es erst im Jahr 2023 geben.

Auf die weiteren Forderungen der GdS, beispiels-
weise zum Gewerkschaftsbonus, gab es von den 
Arbeitgebern gar keine Reaktion. Vielmehr hat die 
TGAOK ihre Arbeitgeberforderungen thematisiert. 

Noch letzte Woche (TGAOK-Info vom 12. Januar) 
hatte die TGAOK den Beschäftigten der AOKs be-
scheinigt, dass „die Kolleginnen und Kollegen in 
den AOKs in den vergangenen Jahren eine hervor-
ragende Arbeit geleistet haben“. 

In diesem Punkt stimmt die GdS der TGAOK 
uneingeschränkt zu: Die AOK-Beschäftigten 
haben in den vergangenen Jahren eine hervor-
ragende Arbeit geleistet! 

ABER: Das Angebot der TGAOK spiegelt das in 
keiner Weise wider. Es deckt noch nicht einmal 
den Inflationsausgleich ab, geschweige denn eine 
darüber hinausgehende wertschätzende Gehalts-
steigerung. 

AOK Nordost: Die AOK Nordost will sich die dies-
jährige Tariferhöhung weiterhin komplett sparen. 

Eindringlich forderte die GdS die TGAOK auf, auf 
die AOK Nordost einzuwirken, denn auch die Be-
schäftigten der AOK Nordost haben hervorragende 
Arbeit geleistet. Die GdS bleibt hier am Ball.  

Wir erwarten in der nächsten Verhandlungs-
runde ein ernstzunehmendes Angebot! Arbeit 
bei der AOK darf kein Minusgeschäft werden! 

Die GdS-Tarifkommission AOK empfiehlt deshalb 
dem GdS-Bundesvorstand, die bundesweite Warn-
streikfreigabe zu erteilen.  

Erwarten auch Sie eine wertschätzende Gehalts-
steigerung? Dann werden SIE Mitglied der GdS 
unter www.gds.de/beitritt und unterstützen auch 
Sie die Durchsetzungskraft der GdS. 

Die Tarifverhandlungen werden am 8. und 
9. Februar fortgesetzt.

Für die GdS verhandeln: GdS-Bundesvorsitzender 
Maik Wagner (AOK Sachsen-Anhalt), Siglinde Hasse 
(GdS-Bundesgeschäftsführerin), Henrike Kaesler 
(GdS-Geschäftsstelle Ost), Frank Bäumer (AOK 
Rheinland/Hamburg), Marco Eberle (AOK Baden-
Württemberg), Uwe Primus (AOK NordWest), Klaus 
Thormeier (AOK Niedersachsen), Christina Schlegel 
und Monika Atzert (beide GdS-Bundesgeschäftsstelle). 

http://www.gds.de/beitritt


Hiermit erkläre ich meinen Beitritt zur 

GdS – Gewerkschaft der Sozialversicherung.

>>> Bequem online beitreten unter „www.gds.de/beitritt“

Name | Vorname

Straße

PLZ | Ort

E-Mail (privat)

E-Mail (dienstlich, falls privat nicht vorhanden)

Telefon | mobil

Beginn der Mitgliedschaft

Geburtsdatum

Status (Arbeitnehmer, DO-Angestellter, Beamter)

Entgelt- | Vergütungs- | Besoldungsgruppe

Beitrittserklärung

Mein GdS-Beitrag beträgt 2,50 Euro, da ich zurzeit 
Auszubildende(r) | Anwärter(in) | Studierende(r) bin.

Mein GdS-Beitrag beträgt            Euro, 
das sind 0,75 Prozent meiner Bruttobezüge.

Mein GdS-Beitrag richtet sich nach dem Höchstbetrag, da meine 
Bruttobezüge die Beitragsbemessungsgrenze in der gesetzlichen 
Krankenversicherung übersteigen. 

Ich beantrage den Partnerbeitrag der GdS, da meine Partnerin | mein 
Partner ebenfalls GdS-Mitglied ist.

Ich ermächtige die GdS bis auf Widerruf, den sich aus meinen jeweili-
gen Einkünften ergebenden Beitrag per Lastschrift von meinem Konto 
einzuziehen. Mir ist bekannt, dass die GdS den Beitrag nach linearen 
Gehaltserhöhungen prozentual anpasst.

Kreditinstitut

BIC

IBAN

Sondervereinbarung:

Ich bitte, meine Mitgliedschaft bei der Gewerkschaft

vom 			   bis

auf die GdS-Leistungen anzurechnen.

Ich bitte, die Beitragszahlung zur GdS bis zum Ablauf der Kündigungsfrist 

am 			   (bitte genaues Datum) auszusetzen. 

Unterschrift

Datenschutz: Ihre das Beschäftigungs- und Mitgliedschaftsverhältnis betreffenden Daten werden im Rahmen der Zweckbestimmung Ihrer Gewerkschaftsmit-
gliedschaft und der Wahrnehmung gewerkschaftspolitischer Aufgaben automatisiert verarbeitet. Eine Weitergabe an Dritte findet nicht statt.

Ich wünsche die Abbuchung

Frau
	

Herr

Arbeitgeber (bitte genaue Beschreibung | Träger)

Regional- | Bezirksdirektion | Haupt- | Bezirksverwaltung | Filiale | 
Verwaltungs- | Geschäftsstelle | Servicecenter | Kundenzentrum

Ich wurde geworben durch

Datum | Unterschrift

  monatlich          quartalsweise

Gläubiger-Identifikationsnummer DE ZZZ 00000 329397

Bitte einsenden an: GdS-Bundesgeschäftsstelle, Müldorfer Straße 23, 53229 Bonn oder per Fax an: (0228) 9 77 61-46

Auszubildende(r) von		     voraussichtlich bis

Anwärter(in) von		     voraussichtlich bis

Studierende(r) von		     voraussichtlich bis

Dienstanschrift

http://www.gds.de/beitritt



